
 
 

 
 
Jahresbericht 2023 
 
Betrieb/Veranstaltungen 
Das einschneidendste Ereignis in diesem Jahr war die Anschaffung des neuen Com-
puters mit aktualisiertem Programm. Die Kunden können nun von zu Hause aus den 
Katalog unserer Bibliothek einsehen und sogar die Ausleihfrist ihrer Bücher selber 
verlängern. 
Die Kinder des «grossen» Kindergartens wurden wieder wie gewohnt an vier 
Vormittagen in den Betrieb der Bibliothek eingeführt. Sie hörten die Geschichte vom 
Fuchs und der Maus in der Bibliothek und konnten eine Büchertasche gestalten, in der 
sie ihre Bibliobücher transportieren können. 
Auf das ganze Jahr verteilt fand viermal ein Geschichten-Nachmittag statt für die 4-
8jährigen Kinder sowie viermal ein «Rite Rössli» für die 1-3jährigen Kinder. 
Ebenfalls viermal machten wir Führungen für Schulklassen, die uns mit ihren 
Lehrerinnen ausserhalb der Öffnungszeiten einen Besuch abstatteten. 
Auch dieses Jahr war die Bibliothek während drei Wochen Sommerferien geschlossen. 
Zusätzlich hatten wir auch in den Herbstferien eine Woche Betriebsferien. 
Am 7. September fand die Lesung mit Sabine Reber statt, die zahlreiche Zuhörer an-
lockte. Zusammen mit unserem Dorf-Drogisten, Martin von Känel, referierte sie über 
die Wirkung von verschiedenen Heilkräutern und wo diese zu finden sind. 
Am Richebach-Märit spannten wir mit der Spielgruppe und den Frauen vom 
Kinderschminken zusammen. Die Bibliothek war den ganzen Tag geöffnet, wir boten 
Kaffee und Kuchen an und verkauften die alten Bücher zu einem günstigen Preis. 
 
Personelles 
 Ende Februar hat Therese Zaugg unser Ausleihteam verlassen. Auf Ende Jahr wird Iris 
Stoller die Mitarbeit in unserer Bibliothek beenden. Ebenso wird Eveline In-Albon ihre 
Tätigkeit beim «Rite Rössli» beenden. 
Im Vorstand verabschiedet sich unsere Kassierin Verena Grossen und wendet sich neuen 
Aufgaben zu. Mit Sabrina Wittwer haben wir eine neue Kassierin gefunden, die ihr Amt 
auf Jahresbeginn antreten wird. 
Die Vizepräsidentin Iris Mürner legt ihr Amt ebenfalls nieder und verlässt unseren 
Verein. Für dieses Amt wurde keine Nachfolge gesucht, die Charge bleibt unbesetzt.  
Wir danken allen Austretenden für ihre langjährige Mitarbeit und wünschen ihnen für 
ihre Zukunft alles Gute. 
 
 
 



 


